
Erhebungsbogen   B 
Projekt 

Biotopkartierung Hamburg, 
Datenbestand aus FoxPro 

Interne Nr. 15673 
DK5 | DK5-GK 5844 5846 
DK5 - Name Ellerburg 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 2 3 
Bearbeitung MAU Kopie Nein Kartierung 15.08.1995 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 7531,5464 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

22.04.2020 Seite 1 von 4 

 

 

Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Halbruderale Brache auf ehemaligem Grünland, die von Quecke und Rot-Straußgras dominiert wird. Die hohe Grasflur 
wird durch vereinzelte Stauden wie Beifuß, Rainfarn, Acker-Kratzdistel und Lanzett-Distel aufgelockert. Mehrere trockene 
Grabenmulden durchziehen die Fläche und führen zu einem kleinen ausgetrockneten Tümpel in der östlichen Mitte der 
Fläche zusammen. Der Tümpelbereich wird hauptsächlich von der Sumpfkresse als Pionierart eingenommen; an den 
Tümpelrändern haben sich einige Exemplare der Flatterbinse, Schilf, Rohrkolben und junge Silberweiden angesiedelt bzw. 
wurden gepflanzt. Ansonsten ist jedoch keine typische Feuchtvegetation ausgeprägt. Von der benachbarten, 
neuangelegten Containersiedlung für Asylbewerber führt ein Zuleitungsrohr zum Tümpel. Ein Teil der Fläche wird als 
Volleyballfeld genutzt und ist von niedriger Trittvegetation mit Vogelknöterich und Breit-Wegerich bestimmt. 
 
Wertstufe 6 - wertvoll 
 
Spezielle Nutzungen: als Volleyballfeld  
 
Nutzungsintensität: wenig gepflegt  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: keine 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  G Grünland (2000)   
3  b Brache, keine Nutzung (b)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung östlich vom Moordamm 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 559847 Hochwert (Y) 5944593 
Bezirk Eimsbüttel Naturraum Harksheider Geestplatte (694.25) 
Stadtteil (OT-Nr.) Schnelsen (319) Gemarkung Schnelsen (308) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Schnelsen, Niendorf, Lokstedt, Eidelstedt und Stellingen [ HH-2036 / Anteil: 97% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

15673 15671 5844 2 16.09.2003 K 5846 3 
15673 15672 5844 2 29.07.2011 K 5846 3 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Einleitung in Gewaesser 
 Trittbelastung durch Erholungsnutzung 
Wertgesichtspunkte Ufervegetation 
 Wichtige oekologische Ausgleichsflaeche 
zoologisch bedeutsame Strukturen Kleingewässer 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Spontane Vegetation jeder Form 
Bedeutung für Tiergruppe Falter 
 Libellen 
 Heuschrecken 
Maßnahmen Entwicklung zur Wiese foerdern 
 Pflege-Mahd 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Grünland (2000) Biotoptyp G 
- Zusatz Brache, keine Nutzung (b) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Erde (künstlich) 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 4 - mäßig trocken und wechseltrocken 

Standort, Relief  
Relief eben / Senke 
Belichtung 8 - sonnig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
1. Krautschicht 90 % 
Moosschicht 10 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,3 
 Reaktion mäßig sauer 5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 6,8 
Futterwert gute Futterqualität 5,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  4 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 X  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 d  -              

Alopecurus geniculatus  (Knick-Fuchsschwanz) 7 X  -              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 X  -              

Chenopodium album  (Weißer Gänsefuß) 7 X  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 X  -              

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 X  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 X  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 d  -              

Erigeron canadensis  (Kanadisches Berufkraut) 7 X  -              

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 X  -              

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 X  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 X  -              

Lotus pedunculatus  (Sumpf-Hornklee) 7 X  -            V  

Matricaria recutita  (Echte Kamille) 7 X  -              

Phleum pratense agg.  (Artengruppe Wiesen-
Lieschgras) 

7 X  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 X  -              

Plantago major  (Breit-Wegerich) 7 X  -              

Plantago uliginosa  (Kleiner Wegerich) 7 d  -            D  

Poa annua  (Einjähriges Rispengras) 7 X  -              

Polygonum aviculare  (Vogel-Knöterich) 7 X  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 X  -              

Rorippa palustris  (Gewöhnliche Sumpfkresse) 7 X  -              

Rumex acetosella  (Kleiner Sauerampfer) 7 X  -              

Rumex crispus  (Krauser Ampfer) 7 X  -              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 X  -              

Tanacetum vulgare  (Rainfarn) 7 X  -              

Taraxacum sect. Ruderalia  (Artengruppe 
Gemeiner Löwenzahn) 

7 X  -          D    

Trifolium pratense  (Rot-Klee) 7 X  -              

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 d  -              

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1  2  
     Anzahl Arten 31   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


